
SNOW
Nachrichten vom 46.  Landesjugendlager in St.  Aegyd am Neuwalde
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siebenundvierzigste invasion

Ein Tag im Zeichen
der Bewerbe um das 
FJLA in Bronze 

Eine Zeltstadt im Gebirge
mit 5.529 Teilnehmern

in bester Laune

„Wir laufen 
zwischen den Tropfen!“
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Zwei Tage sind schon (fast) um – Halbzeit am Landestreffen

Das Landestreffen ist, wenn Ihr die dritte Snow in Händen hält 
bereits schon über der „Halbzeit“. Die Bewerbe sind bereits zu 
zwei Drittel „geschlagen“ und Samstag ist der Besuchertag mit 
einem Ansturm an Besuchern. Diesmal war uns Petrus nicht 
hold und hat dafür gesorgt, dass es nicht mehr so staubt auf  
der Lagerstraße – der Katastrophenfall muss jedoch noch lan-
ge nicht ausgelöst werden: die örtliche Feuerwehr St. Aegyd ist 
auch auf  diesen Fall vorbereitet (auch wenn´s im Vorfeld hieß: 
„bei uns regnet es nicht, bei uns schneit es“) und hat das Lager 
kurzfristig mit Hackschnitzel befestigt. Das ist bei einer Zu-
fahrtsstraße nicht zuletzt eine riesen Logistikleistung und von 
unserer Stelle bedanken wir uns für den umfassenden Einsatz.
Auch die Bewerbe sind trotz der rutschigen Bahnen super „über 
die Wiese“ gegangen, auch wenn heuer nicht die Bestzeiten beim 
Bronzebewerb gezeigt werden konnten – beim Junior-Fire-Cup 
wird´s trotzdem Bestzeiten zu sehen geben.

Noch eine Info zum oben genannten Besuchertag: am Antreteplatz vor dem 
Freizeitzentrum wird es mehrere Infostände geben und das Österreichische 
Bundesheer stellt mehrere Fahrzeuge aus. Für unsere Besucher gibt es auch 
wieder eine Besucherinfo bei den Eingängen und schönes Wetter ist auch 
bestellt - so sollte alles klappen.

Euer
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FF Maria Lanzendorf  
führt eine Matratzen-
schlacht im Lager durch.

S

Trotz der nassen Wetterlage 
beim Feuerwehrjugendleis-
tungsbewerb in Bronze wurden 
heuer top Zeiten erzielt. Voller 
Motivation gaben alle Grup-
pen ihr Bestes. Ganz nach dem 
Motto „Wir laufen zwischen 
den Tropfen.“ absolvierten die 
Teilnehmer Hindernisbahn so-
wie Staffellauf  mit Bravour.

Aufgabentausch - statt Bewerbs-
leitung haben BWL „Lutsch“ 
und BWL-Stv. „Reini“ sich als 
Versorgungsdienst ihrer Bewerte-
rInnen getestet.
Faschierte Laibchen-Semmeln 
wurden warm und frisch im 
strömenden Regen aus der Hütte 
angepriesen. :)

CITYLINER - PROTOTYP
Voller Freude dürfen wir euch 
den neuen Cityliner als Versor-
gungsfahrzeug in engen Städten 
präsentieren. Endlich gibt es 
ein Fahrzeug das mit 1,5 meter 
Breite schmall genug ist für enge 
Gassen.
Vor Freude waren wir den Trä-
nen nahe das wir euch den ersten 
„Prototyp“ hier in der SNOW 
zeigen können. Trotz Tarnung 
der FF Wieselburg haben wir es 
erkannt. 
Erste Bestellung könnt ihr schon 
an superschmalesVF@iveko-
verkaufnix.at senden.

Die Unterlager-
leitung Ost prä-
sentiert heuer 
erstmalig den 

umweltfreundlichen Han-
dyladeplatz. Der integrier-
te Holz-Atom-Stromfi lter 
garantiert 100%igen Öko-
strom nach ISO 50001.

O

Einsatzmeldung T 1 im Zelt 
der FF Bad Deutsch Alten-
burg - Bei „Hochwasser“ im 
Zelt muss auch der Jugend-

betreuer anpacken...

S
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Gute Laune ist keine 
Frage des Wetters...

Die Jugendlichen der FF Kot-
tingneusiedl kann nichts erschü-
tern.

Super kreativ unsere Ju-
gendlichen der FJ Zwen-
tendorf.

N Der Wödklasse Zaun der 
Feuerwehr Johannesberg 
steht!

O

S Das ideale Schlechtwet-
terprogramm wird im UL 
Süd angeboten. Selbst 

bei Regen lassen sich die tollsten 
Kunstwerke fertigen.

W Im UL-West sind zwei 
Einhörner entlaufen, 
mittlerweile konnten wir 

herausfi nden, dass sie Marie und 
Carolina heißen.

... bunter RegenschutzN

Das Neue Damen-Re-
gen-Football-Team Un-
terlager Süd sucht noch 
weibliche Mitspieler. 

S Im Unterlager Süd hängt seit 
heute eine Trophäe. Der Besitzers 
des Busches mit beleuchtetem 
„Wespennest“  kann sich gern 
in der Unterlagerleitung melden 
und gegen einen „Obulus“ abho-
len... Harte Verhandlungen wer-
den dazu nötig sein.

WN

S
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Selbst bei Regen ist und 
bleibt das UL Nord ein 
„VARrÜCkTES DOrF“

N
FF Hainburg/Donau - 
Perfekte Bedingungen 
um eine Runde UNO zu 
spielen. Leider konnten 

wir vom Snow Team nicht raus-
fi nden welche Farbe „Trumpf“ 
war. 

S W Rollender Lieferservice 
der Feuerwehr Edla-
Boxhofen.

W Die Feuerwehr Randegg 
geht heuer Under-Cover.

FF Breitenwaida - Grad 
bei dem Regenwetter 
muss der Schuh gut im-

prägniert sein. Ob das allerdings 
auch mit nassen und schmutzi-
gen Schuhen klappt bezweifeln 
wir.....

N

W Luxus auf  Komfort ist 
heuer bei der Feuerwehr 
Stefanshart angesagt.

Die Feuerwehr Pit-
ten hat vermutlich das 
längste Zelt am Lager 
der NÖ Feuerwehrju-

gend in St. Aegyd am Neuwalde. 
Mit 18 Jugendliche und 3 Be-
treuer sind sie am Landeslager 
vertreten.

S

BEWERTERNACHMITTAG

Landesfeuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner und der 
neue Bewerbsleiter Michael Litschauer begrüßten am Freitag-
nachmittag die Bewerter und einige Organisationsmitglieder 
zum traditionellen Bewerternachmittag, bei dem die Bewerter-
verdienstabzeichen verliehen wurden und zudem den ausgeschie-
denen Bewertern mit Erinnerungsplaketten gedankt wurde.
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Der Feuerwehrmedizinische 
Dienst steht auch heuer wieder für 
eure Sicherheit zur Verfügung, ihr 
fi ndet ihn gleich neben dem Lager-
tor.

Ein Team von Sachbearbeitern 
des FMD aus dem Bezirk und der 
örtlichen Feuerwehr St. Aegyd am 
Neuwalde organisieren die medi-
zinische Versorgung. Dabei un-
terstützt sie tatkräftig das Rote 
Kreuz Traisental und 144 Notruf  
Niederösterreich. Das FMD Team 

St. Pölten unterstützt mit 15 Per-
sonen und die steirischen Kolle-
gen, von der Feuerwehr Mariazell, 
mit 9 Personen. 

Das medizinische Versorgungs 
Team besteht aus Ärzten, Diplo-
mierten Krankenpfl eger/innen, 
Feuerwehr-, Rettungs- und Not-
fallsanitäter, welche rund um die 
Uhr für euch da sind.
Die Feuerwehr stellt  täglich bis zu 
21 Personen, das RK stellt bis zu 
15 Sanitätern für Fußtrupps und 
Fahrzeugbesatzungen. Notruf  
Niederösterreich ist mit 3 Leuten 
vor Ort, um Dokumentation und 
Abtransport zu organisieren.
Die kameradschaftliche Zusam-
menarbeit aller Organisationen im 
gesundheitlichen Bereich ist heuer 
hervorragend. Egal welche Uni-
form und welches Bundesland, alle 
arbeiten gut zusammen und unter-
stützen einander.

Der FMD bedankt sich bei Not-
ruf  Niederösterreich für die un-
zähligen zur Verfügung gestellten 

Funkgeräte, für die digitale Pa-
tientendokumentation, sowie bei 
den  vielen helfenden Händen der 
freiwilligen Krankenschwestern 
aus dem Ort. 

FMD - Feuerwehrmedizinischer Dienst
Eine Verletzung ! Was jetzt ? 

370 Fleißige Helfer 

Die Helferinnen Martina, Gerlinde 
und Maria 

Die FF St. Aegyd als Veranstal-
ter und Hauptverantwortliche des 
Landestreffens bedanken sich für 
die tolle Unterstützung der rund 
370 freiwilligen Helfer und -innen 
aus der Gemeinde und Umgebung.

Speziell die befreundeten Vereine 
sind hier genannt:
   Sportclub
   Naturfreunde
   Perchtengruppe Göllerteufel
   Landjugend
   Elternverein
   Kinderfreunde
   Die Bäuerinnen

   Bergrettung
   Kulturverein
   Tennisclub
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Die Eröffnung des 46. Landestref-
fens ging in diesem Jahr ein wenig 
anders über die Bühne: Anstelle 
des bezirksweisen Einlaufen auf  
den Antreteplatz durften in die-
sem Jahr alle Lagerteilnehmer be-
reits im Vorfeld an den vorbereiten 
Linien Platz nehmen und das lieb-
gewonnene Eis wurde noch vor der 
Lagereröffnung ausgeteilt.

Mit der Blasmusik begann 
dann schon der offi zielle Teil: 
die Begrüßung und Vorstellung 
der Lagerteilnehmer wurde von 
Feuerwehrjugendmitgliedern vor-
genommen, danach standen alle 
Jugendlichen in Reih und Glied 
zur Meldung an den LBD Dietmar 
Fahrafellner durch Lagerleiter 
Manfred Holzinger. 
LBD Fahrafellner ließ die Feuer-
wehrjugend auch gleich wieder 
niedersetzen um die Begrüßung 
der Gäste vorzunehmen: an der 
Spitze FKUR Mag. Dr. Staberl 
und LBD Leichtfried (beide vom 
Steirischen Landesfeuerwehrver-

band), Bundesrat Bader, Bezirks-
hauptmann Kemetmüller, LFR 
Weiss, OBR Thennemayer, OBR 
Schuster und Bürgermeister Ru-
dolf  Pfeffer. In seiner Begrüßung 
hob LBD Fahrafellner des Stel-
lenwert des Landestreffens hervor 
und versicherte dessen Fortbe-
stand.
Sein herzlicher Dank galt Herrn 
Landeshauptfrau-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf  für die Spende 
der Eislutscher. Bundesrat Bader 
überbrachte herzliche Grüße un-
serer Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner und hob den Stellen-
wert der Feuerwehrjugend in un-
serem Bundesland hervor.

Danach erklärte LBD Fahrafell-
ner das 46. Landestreffen mit 
5.529 Teilnehmer für eröffnet. 

Als grönender Abschluss erfolgte 
die Fahnenhissung mit Landes-
hymne. Nach lautstarkem Jubel 
marschierten die Jugendlichen in 
ihre Unterlager ab.

Hiermit erkläre ich das 46. Landestreffen für eröffnet!

Das Video von der Lagereröffnung fi ndet ihr auf: 
https://youtu.be/CtrzXTldo5Y
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Bildersuchrätsel

Auch bei coolen alten Fahrzeugen kann sich mal ein Fehler einschlei-
chen :) - fi ndet die 5 Fehler im rechten Bild 

Zaun ohne Nägel

In der Feuerwehr sind Seile, Knoten und Bunde ein wichtiger Bestandteil.Wir brauchen sie zum Absichern 
von Personen und Geräten bis hin zum Bau von Konstruktionen wie zb. einem Zaun. 
Dazu eignet sich der beschriebene Kreuzbund am besten. Ihr könnt 2 Bretter, Pfosten oder Stämme damit 
verbinden. 

Viel Spass beim Üben und perfektionieren an euren Zäunen oder Vorzeltkonstruktionen.
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